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beiden Registern waren zum grossen Teil schon von Savioli 
oder Sarti herausgegeben. O. H.-B.

341. Im Archivio storico Lombardo, sérié IV, anno 
XXXVI, fase. 22, p. 315 — 386 steht der Schlussteil des 
N. A. XXXIV, 299f., n. 192 erwähnten Aufsatzes von 
Giovanni .0 o 11 i n o: La guerra Veneto-Viscontea contro 
i Carraresi nelle relazioni di Firenze e Bologna (1388).

0. H.-E.
342. In Quellen u. Forschungen aus italien. Archiven 

u. Bibliotheken XII, 271ff. setzt F. Schneider unter 
dem Titel 4 Toscanische Studien IV’ seine interessanten 
Veröffentlichungen teils völlig unbekannter, teils in Fickers 
Regesten nur zitierter Reichssachen fort. Es sind 27 Stücke 
aus den Jahren 1240 —1250, der Amtszeit Pandulfs von 
Fasanello und Friedrichs von Antiochien zugehörig, zu­
meist aus dem Sieneser Archiv stammend. Von besonderem 
Interesse ist bei einzelnen Stücken die praktische Verwer­
tung des römischen Rechts, die in der Einleitung ausführ­
lich und sachkundig erläutert wird. Zu beanstanden ist 
nur auf S. 275 der Ausdruck ^Ungehorsams- oder Hoch­
verratsdelikt’, da man mit ersterem üblicherweise vielmehr 
das Delikt des gerichtlichen Ungehorsams, die ‘contumacia’, 
bezeichnet. E. C.

343. Vierunddreissig Urkunden und Aktenstücke zur 
Geschichte der Universität Pisa aus den Jahren 1343— 
1564 hat Carlo Fedeli 1908 in seinen Document! pontifici 
riguardanti l’università di Pisa veröffentlicht, die 
seither in den Verlag von Löscher & Comp. in Rom über­
gegangen sind. Beigegeben sind auf 10 Tafeln in Licht­
druck die Gründungsurkunde und eine Anzahl der wich­
tigsten Schriftstücke des Werkes. L. v. E.

344. In der Revue des études juives L (1905), 129— 
135 gab A. A. Bernardy 16 Schriftstücke der zweiten 
Hälfte des 15. Jh. zur Geschichte der Juden in der Re­
publik San Marino heraus. E. M.

345. In der Vierteljahrsschrift für Sozial- und Wirt­
schaftsgesch. 1909 S. 486ff. veröffentlicht L. M. Hart­
mann eine interessante Urkunde aus Amalfi vom 
J. 1009, aus der wir erfahren, dass der Herzog Sergius II. 
von Amalfi, sein Grossvater und sein Vater bei einem 
Saraceneneinfall gefangen genommen waren; da Sergius’ 
Grossvater Manso 1004 gestorben ist, muss dieser Einfall 
vor 1004 stattgefunden haben. Wenn nun aber H. ihn mit 


